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1) Vorliegendes Dokument sandte Luzern zur Information auch an Ammann und
Rat von Stadt und Amt Zug. Ammann war damals Johann Franz Landtwing.

Kopie, wohl von des Ammanns Landtwing Sohn, Johann Franz Anton Fidel
Landtwing, nach 1748 an des letzteren Grosscousin, Beat Fidel Zur-
lauben, übergeben  -  AH 143, 22  -  Blatt 22v leer
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[1743 September]                                                 A

NOTIZEN [VOM TAGSATZUNGSGESANDTEN VON STADT UND AMT ZUG, JO-
HANN FRANZ LANDTWING, ÜBER DIE TAGSATZUNG DER XIII ORTE
SAMT ABTEI UND STADT ST. GALLEN SOWIE BIEL VOM 9. BIS
14. SEPTEMBER 1743 IN BADEN]

EA VII 1, 679 (Nr. 516) und 683 (Nrn. 517 und 518)

"[1.] nach abgelegtem Eid[gn]oschen gruos hat man ein schriben abge-
läsen von Appezell iner Roden [=Appenzell Innerrhoden] Wegen ihres

ausbleibens. ist in abscheiden genummen1

[2.] Und ist Widerum ein schreiben abgeläsen Von h. ambasidor [=Ge-
sandten] aus Engelland [bei den neugl. Orten, John Burnaby] so zu
bärn [=Bern] ist, auch eines von kün[ig]lichen Maj[est]et von El-
lenland [=England, Georg II. August], Weillen Es nit hat könen
participieren in alle Orten Weillen Es Erst den 4. ist ankomen al-
les guetes ... [offerierend] ist aber latinschen, Welches ohne
Zweiffel hier wird ankomen sein an ... [Bürgermeister und Rat der]

statt Basel abgan2

[3.] Die hh [Tagsatzungsgesandten] Von Basel [Samuel Merian und Ja-
kob Christoph Frey] hab[en] 2 schreiben abläsen lasen eines Von
Marschal [de France, François de Franquetot, Duc] de Connis

[=Coigny]2a das andere von M. [Louis Neyret, Marquis] de Ravoi
[=La Ravoye, Kommandant] Von hüni[n]gen, Welche Melden das die
Bayerische fölckher nit durch das Baslerisch, allein Wohll durch

das bischtung [=Bistum Basel] könen in das Elsas durch könen3

[- Krieg zwischen Frankreich einer- und Österreich, England und
Holland anderseits um die österr. Erbfolge -], so haben die h. Eh-
rengesanten von Basel gesagt[:] Es gen sie nichts [an] dan der
fürst Von Bontrout [=Pruntrut, d.h. der Bischof von Basel, Jakob
Sigismund von Reinach-Steinbrunn, der die kath. Orte um Truppen-
kontingente ersuchte] habe eine noche Alliance mit den [VII] Ca-

tholischen orten4

ist in die Umfrag kommen ob mihr Wollen begären
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[4.] Es ist in die Umfrag komen ob man Wolle den h. generalen [kon-
kret die Maréchaux de France, de Coigny und Adrien Maurice, Duc de

Noailles, gemeint]4a Zuruchschreiben Undt an die hochen potenta-
ten. ist Einhellig Erkent Wilen das man Wolle, uns halten der neu-

teralite so uns sie geschriben Worden5

[5.] ist in die Umfrag komen ob man mehre trupen Wolle schickhen ist
Einhellig Erkent das man keines folchs [d.h. Truppenkontingente in

die Stadt Basel] Wolle schickhen6

[6.] ist Widerum in die umfrag komen das man solle schreiben, ob der
[franz.] künig [Ludwig XV.] und [die] ungerin [die Königin von Un-
garn, Maria Theresia, als Erzherzogin von Österreich, gemeint]
tro[u]pen Wolle bezallen, ist Erkent das man es Underwegen lase,

Es sie nit Zeit6a

[7.] Es ist in die Umfrag komen Wie man Wolle Zu Zitten im fall der
nod, sollen die angre[n]tzete ort mit ihr macht marschieren so
bald mihr avisiert sein Wollen mihr [von Stadt und Amt Zug?] auch

komen7

[8.] man hatt [bezüglich der Wehrmassnahmen] abgeläsen [das Wiler

Defensionale] von anno 16478. [die Abänderungen und Ergänzungen

dazu von] 16739. [und die eidg. Wehrverfassung von] 170210. die
verkomnus gemach[t]. Wo mihr [Stadt und Amt Zug?] haben in Unser
kantzly.

[9.] Von dem Bistum von Bassle ist ein schreiben abgeläsen Worden,
Welches meldet das die Generalen h. Von Comnij [=Coigny sowie] ge-

neral11 [de Noailles] ...12

Catolische session[:]
[10.] hat [der] h. Dumh[err des Bistums Basel, Josef Wilhelm] Von

Reingt [=Rinck von Baldenstein] in Namen [des] bischoff[s] von ba-
sel proponiert das ihro hochfürstl. Gnaden begert die püntnuss
[mit den VII kath. Orten] Zu Ernüwern, undt 50 oder 60 man Zu Ver-
sterkung seiner Guardii hat man ein project bey dem abscheid ge-

legt13

Die h. [Tagsatzungsgesandten] von lucern [Jost Bernhard Hartmann
und Leopold Christoph Feer] haben Es nit Wollen,
die h. [Tagsatzungsgesandten] von friburg [Niklaus Anton von Mon-
tenach und François-Pierre Griset de Forel] sagen Es sie Etwas Zu
Endern in der pün[t]nus Weillen ein artickhel darihn begriffen
sie, Willen so Vill Undertanen [des Bistums Basel] vill reformier-

te [v.a. im Münstertal], und selbe ...14 ...".

1) s. EA VII 1, 680 b 2)  s. ebenda 683 a
2a) Laut Pinard/Chronologie III 288f. hatte Coigny 1743 das Kommando über

die franz. Armee im Oberelsass inne.
3) s. EA VII 1, 680 d 4)  s. ebenda 683 (Nr. 517)



s . ebenda 682 n4a ) s . ebenda 681 i und 682 1 5)
6) s . ebenda 680 d
6a ) s . etwa Zurlaubiana ÄH 139/69 S . 3
7) s . EA VII 1, 680 d , e , f und g
8) s . ebenda V 2 , 2255 (Anhang Nr . 7)
9 ) s . ebenda VI 1, 1675 (Beilage Nr . 14 ) spez . 1683 Pt . VI
10 ) s . ebenda VI 2 , 2288 (Beilage Nr . 4)
11 ) s . Pt . 4 12 ) Hier bricht der Text ab.
13 ) s . Anm. 4 14 ) s . Anm. 12

Wohl von des Tagsatzungsgesandten Landtwing Sohn , Johann Franz Anton
Fidel Landtwing , nach 1748 an des letzteren Grosscousin , Beat Fidel
Zurlauben , übergeben - AH 143 , 23 - 27a - Blatt 25 v , 26 v-27a leer
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